Datums und Zeitangaben einfacher erfassen
Teil 1
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In Ihren Formularen verwenden Sie regelmäßig Felder vom Datentyp "Datum/Zeit" und erhalten bei der Erfassung oftmals Fehlermeldungen, weil das Format der Eingabe nicht korrekt ist oder durch Tippfehler Buchstaben in der Eingabe enthalten sind. Sie können sich zwar mit einem entsprechenden Eingabeformat wie "99/99/0000;0;_" für Datumsangaben oder "00:00;0;_" für Zeitangaben behelfen, aber das setzt voraus, dass die Eingaben auch immer komplett in diesem Format erfolgen. Sie können somit für den 3. Juni 2010 nicht einfach "3.6.2010" eingeben, sondern müssen "03.06.2010" eintippen. Analog dazu kann eine Zeitangabe nicht einfach als "7:15" eingetippt werden, sondern sie müssen "07:15" verwenden. In diesem zweiteiligen Tipp stellen wir Ihnen eine alternative Technik vor, mit der Sie auf Eingabeformate verzichten können.

Dabei verwenden Sie einen Tastaturfilter, der jede gedrückte Taste bereits bei der Erfassung prüft und ungültige Eingaben sofort eliminiert. Ansatzpunkt ist die Ereignisprozedur "Bei Taste Ab" (KeyDown) des jeweiligen Feldes. Diese Ereignisprozedur werden die Parameter "KeyCode" und "Shift" übergeben. "KeyCode" ist der eindeutige Code einer gedrückten Taste, "Shift" gibt Auskunft darüber, ob gleichzeitig eine der Sondertasten Umschalt, Strg oder Alt gedrückt wurde. Diese Informationen können Sie entsprechend auswerten und eine ungültige Taste durch eine Zuweisung der Art "KeyCode = 0" unterdrücken siwue gleichzeitig durch Ausgabe eines akustischen Hinweises per "Beep" auf diese ungültige Eingabe aufmerksam machen. Für ein Feld, das nur Datumsangaben entgegennehmen soll, richten Sie eine entsprechende Ereignisprozedur wie folgt ein:

· Öffnen sie das Formular im Entwurfsmodus, markieren Sie das betreffende Feld und lassen Sie dessen Eigenschaftenfenster mit F4 anzeigen.

· Stellen sie die Eigenschaft "Bei Taste Ab" auf den Eintrag "[Ereignisprozedur]".

· Klicken Sie auf die Schaltfläche mit den drei Punkten und geben Sie folgende Anweisungen im VBA-Editor ein:

Private Sub txtDatum_KeyDown(KeyCode As Integer, _
                             Shift As Integer)

  If KeyCode <= 46 Then
    Exit Sub 'Steuer-/Sondertasten
  ElseIf (KeyCode >= 48 And KeyCode <= 57) And _
         (Shift = 0) Then
    Exit Sub 'Ziffern
  ElseIf KeyCode = 190 And Shift = 0 Then
    Exit Sub 'Trenner/Punkt
  Else
    Beep
    KeyCode = 0
  End If

End Sub

Diese Anweisungen prüfen die gedrückte Taste und geben den KeyCode unverändert an Access weiter, wenn es sich dabei um Steuer-/Sondertasten (KeyCode ist kleiner/gleich 46) , die Ziffern "0" bis "9" (KeyCode 48 bis 57 ohne Sondertaste) oder den Punkt als Trennzeichen für Datumsangaben (KeyCode = 190 ohne Sondertaste) handelt. Bei allen anderen Tasten wird ein akustischer Hinweis ausgegeben und die Zuweisung "KeyCode = 0" sorgt dafür, dass die Eingabe nicht im Feld erscheint.

· Speichern Sie die Änderungen, lassen Sie das Formular testweise anzeigen und prüfen Sie die Funktionalität.

Sie können nun Datumsangaben ohne Restriktionen durch Eingabeformate auch in einer Kurzform wie "3.2.2010" eingeben, aber auch die längere Version "03.02.2010" funktioniert wie bisher.

Im zweiten Teil folgt nächste Woche eine entsprechende Prüfung für die Erfassung von Uhrzeiten sowie für die Erfassung von kombinierten Datums-/Zeitangaben.
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Im ersten Teil dieses Tipps hatten wir gezeigt, wie Sie einen Tastaturfilter anstelle eines restriktiven Eingabeformats zur Sicherstellung der korrekten Erfassung von Datumsangaben verwenden. Sehen wir uns nun an, wie dieser Tastaturfilter für reine Zeitangaben und für kombinierte Datums-/Zeitangaben aussehen muss.

Der Unterschied liegt hier in der Abfrage des Doppelpunktes als Trennzeichen für Zeitangaben. Die Ereignisprozedur "Bei Taste Ab" sieht dann folgendermaßen aus:

Private Sub txtZeit_KeyDown(KeyCode As Integer, _
                            Shift As Integer)

  If KeyCode <= 46 Then
    Exit Sub 'Steuer-/Sondertasten
  ElseIf (KeyCode >= 48 And KeyCode <= 57) And _
         (Shift = 0) Then
    Exit Sub 'Ziffern
  ElseIf KeyCode = 190 And Shift = 1 Then
    Exit Sub 'Trenner/Doppelpunkt
  Else
    Beep
    KeyCode = 0
  End If

End Sub

In der Ereignisprozedur ist per Abfrage "And Shift = 1" sichergestellt, dass der Punkt (KeyCode= 190) nur mit gleichzeitig gedrückter Umschalt-Taste als gültiges Zeichen akzeptiert wird.

Auch der Tastaturfilter für ein Feld, über das sowohl Datums- als auch Zeitangaben in der Form "3.2.2007 13:45" erfasst werden, entspricht einer Kombination der Abfragen des KeyCodes dar. Hier sieht die Ereignisprozedur "Bei Taste Ab" folgendermaßen aus:

Private Sub txtDatumZeit_KeyDown(KeyCode As Integer, _
                                 Shift As Integer)

  If KeyCode <= 46 Then
    Exit Sub 'Steuer-/Sondertasten
  ElseIf (KeyCode >= 48 And KeyCode <= 57) And _
         (Shift = 0) Then
    Exit Sub 'Ziffern
  ElseIf KeyCode = 190 And (Shift = 0 Or Shift = 1) Then
    Exit Sub 'Trenner/Punkt oder Doppelpunkt
  Else
    Beep
    KeyCode = 0
  End If

End Sub

Von der Ereignisprozedur wird sichergestellt, dass nur der Punkt (ohne Sondertaste) oder der Doppelpunkt (mit Sondertaste Umschalt) sowie Ziffern durchgelassen werden. Bei allen anderen Zeichen erfolgt ein akustischer Hinweis und durch das Setzen von "KeyCode= 0" die Unterdrückung des eingegebenen Zeichens.
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